
Sehr geehrte Damen und Herren Vorsitzende, liebe Musikerinnen und 

Musiker, werte Ehren- und Präsidiumsmitglieder!  
 
Das Jahr 2024, unser 75 Jubiläumsjahr, 
neigt sich dem Ende entgegen. Es wird 
sicherlich bei allen in bester Erinnerung 
bleiben, feierten wir in diesem Jahr im 
Februar im Kurhaus Triberg bei einer 
fulminanten Jahreshauptversammlung mit 
anschließendem Stehempfang und Festakt  
dieses Ereignis in einem gebührenden 
Rahmen. Das Bild der 68 Mitgliedsvereine in ihren jeweiligen Trachten und 
Uniformen war nicht nur sehr beeindruckend und äußerst bunt, nein es 
dokumentierte auch die Vielfalt der Vereine in unserem Verband. Als Höhepunkt des 
Abends wurde die eigens für dieses Jubiläum hergestellte Chronik vorgestellt, in der 
alle Mitgliedsvereine aufgeführt sind und auch das Verbandsgeschehen der letzten 
75 Jahre dokumentiert wird. Das musikalische  Programm gestalteten in 
eindrucksvoller Weise das Verbandsjugendblasorchester unter der Leitung von 
Alexander Beer und das Seniorenblasorchester unter der Leitung von Michael Jerg. 
Ehrungen für langjährige Verbandsmitarbeiter rundeten das ansprechende 
Programm ab. Die Stadt und Kurkapelle Triberg erwies sich als dankbarer und 
kooperativer Gastgeber für diese Feierlichkeiten und das sehr geräumige Kurhaus 
bot einen feierlichen Rahmen in einem ansprechenden Ambiente.  
Als zweites Highlight für das 75-jährige Jubiläum veranstaltete unser Verband im 
Oktober die BdB Hauptversammlung in Geisingen. An zwei Tagen wurde im 
Hauptausschuss, Bläserjugend und Musikbeirat in der Stadthalle und der 
angrenzenden Schule beraten und getagt.  Der Empfang der Stadt Geisingen in der 
Zehntscheuer sowie der Gesellschaftsabend in der Stadthalle bildete das 
Rahmenprogramm für die Vertreter der 16 Mitgliedsverbände des BdB.  Die 
Stadtmusik Geisingen und auch alle Vertreter der umliegenden Musikvereine 
sorgten für einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung. Ihnen gebührt neben 
meinen Stellvertretern Alexandra Götz und Bürgermeister Martin Numberger  mein 
besonderer Dank. Die Präsidiumsmitglieder des BdB sowie die Vertreter der 16 
Mitgliedsverbände waren sehr angetan vom reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung, in deren Verlauf unsere Bläserjugendvorsitzende Sigrid Baumann in 
das BDB-Präsidium gewählt wurde.  
Im Laufe des Jahres wurden sehr viele Jubiläumsfeste veranstaltet. Herausragend 
hier das 200-jährige Jubiläumsfest der Stadtkapelle Bräunlingen sowie das 150-
jährige der Stadtmusik Sankt Georgen. Aber auch die 100-jährige Jubiläen vom 
Musikverein Harmonie Gutmadingen, vom Musikverein Schönenbach und von der 
Stadtharmonie Villingen fanden großen Zuspruch bei den Musikern und den Gästen. 



Das Verbandsjugendblasorchester konnte mit ihren Konzerten ihre 
Ausnahmestellung unterstreichen und das Seniorenblasorchester fand bei 10 
öffentlichen Auftritten überragende Anerkennung für ihre Darbietungen. 
Von Seiten der Bläserjugend wurden die Leistungsabzeichen in Bronze und  Silber 
mit erfreulich hohen Teilnehmerzahlen durchgeführt und auch das Junior Bronze 
Abzeichen fand große Zustimmung bei den Vereinen. In der Bundesakademie in 
Staufen wurde ein weiterer Goldlehrgang mit erfreulich vielen Teilnehmern aus 
unserem Verbandsgebiet  durchgeführt. Mein Dank gilt allen Verantwortlichen für 
diese zeitaufwändigen Veranstaltungen, dienen sie  doch der Qualitätssteigerung in 
den Jugendkapellen und unterstreichen die große Bedeutung der Ausbildung in 
unseren Vereinen.   
Sehr viele hochverdiente und langjährig aktive Musikerinnen und Musiker wurden in 
diesem Jahr von Verbandsseite in großer Anzahl geehrt. Dabei zeigte sich einmal 
mehr, dass Blasmusik auch im reiferen Alter große Akzeptanz findet und im 
Zusammenspiel mit  der Jugend ist mir um das Kulturgut Blasmusik in vielen 
Vereinen nicht bange. 
Die Blasmusik wird auch im nächsten Jahr  ihren gesellschaftlichen Wert nicht 
verlieren  und auch in Zukunft in Politik und Gesellschaft die nötige Anerkennung 
finden. Die Förderungen von Seiten des Landes durch die Dirigentenpauschale aber 
auch die Zuwendungen in den Kommunen finden breite Zustimmung bei allen 
Beteiligten.  Ich freue mich im Jahr 2025 auf viele Jubiläumsfeste mit musikalischen 
Highlights, vielen Besuchern  und netten Gesprächen.  
 
 
Im Namen des  Blasmusikverbandes Schwarzwald-Baar wünsche 
ich allen  Musikerinnen und Musikern, den  Verantwortlichen in 
den Vereinen und allen Präsidiumsmitgliedern  ein friedliches, 
besinnliches   Weihnachtsfest 2024  sowie ein glückliches und vor 
allen Dingen gesundes Jahr 2025.   
 
 
 Mit freundlichen Grüßen und bleibt alle gesund  

 

 
 

Egon Bäurer 
Präsident Blasmusikverband Schwarzwald-Baar  


